
BUTLERS ist eine der bekanntesten deutschen Marken 
für Tisch-, Deko- und Wohnaccessoires sowie Geschenk-
ideen. Mit 800 Mitarbeitern und 120 Filialen im In- und 
Ausland verkauft das Unternehmen Produkte zum Woh-
nen, Dekorieren, Einrichten und Kochen an jährlich 40 
Millionen Filialbesucher und über 5 Millionen Besucher 
auf www.butlers.com.

In Deutschland, Österreich und der Schweiz betreibt  

BUTLERS eigene Filialen und einen Onlineshop. In ande-

ren Ländern ist Franchise das Standbein des Unterneh-

menswachstums. BUTLERS-Filialen gibt es mittlerweile 

in der Ukraine, Ungarn, Tschechien, Malta, Frankreich, 

Luxemburg, Griechenland und Irland. Neben dem Filial- 

handel wird auch der Onlinehandel immer wichtiger  

für das Unternehmen. Bereits 20 % seines Umsatzes  

erwirtschaftet BUTLERS durch seinen Onlineshop und 

über große Marktplätze wie Amazon, Otto oder eBay.

 BUTLERS zeigt, wie man mit der richtigen Strategie  

gestärkt aus einer Unternehmenskrise hervorgehen 

kann. Nach einer nur achtmonatigen Phase der Restruk-

turierung startete BUTLERS 2017 eine beeindruckende  

Erfolgsgeschichte. 2019 lag das Unternehmenswachs-

tum der BUTLERS-Gruppe bei 8 %, Tendenz steigend.  

Motor des Aufschwungs sind die BUTLERS-Filialen in 

hochfrequentierten Innenstadtlagen. Grundlegend für 

die international vernetzte Warenwirtschaft ist eine 

schnelle und zuverlässige IT-Infrastruktur. Hier war 

für BUTLERS schnell klar, dass man diese wichtigen  
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Mit seinem Konzept als Lifestyle-Marke »für Gast und 
Gastgeber« stattet BUTLERS auch Einzelhandels- 
ketten wie C&A, die REWE Group, INTERSPAR und 
NKD aus. 

Für ein Einzelhandelsunternehmen sind minuten- 
schnelle Skalierbarkeit, 24 / 7 Hochverfügbarkeit 
und Datensicherheit der IT-Infrastruktur geschäfts- 
entscheidend. Die BUTLERS GmbH & Co. KG hat sich 
deshalb bewusst dafür entschieden, sich bei den 
IT-Kernprozessen des Unternehmens auf gridscale 
zu verlassen. Die Erfahrungen für BUTLERS sind 
so überzeugend, dass das Unternehmen Stück 
für Stück alle verbliebenen eigenen IT-Strukturen 
auflöst und in die gridscale Cloud migriert. 

Globale Wirtschaft in der Cloud:
zuverlässige Absicherung  von 
Kernprozessen



Beim vorigen Anbieter hatten wir dann aber fürs Weih-
nachtsgeschäft CPU, RAM und andere Komponenten  
gekauft, die neun Monate brach lagen und nur drei 
Monate wirklich genutzt wurden.  

Andre Martens, Head of IT, BUTLERS GmbH & Co. KG

Anpassung der IT-Infrastruktur an die wechselnde Aus-

lastung der Ressourcen. Während der wichtigen Umsatz-

zeiten wie Ostern und vor allem im Weihnachtsgeschäft 

werden deutlich mehr IT-Kapazitäten benötigt als im 

übrigen Jahr. Doch eine Vorhaltung von Ressourcen, die 

im Rest des Jahres nicht ausgelastet sind, ist ein Kosten-

faktor, der unbedingt eingespart werden sollte. Die im 

Einzelhandel notwendige Flexibilität ist heute nur in einer 

virtualisierten IT-Umgebung kosteneffizient zu erreichen. 

Der Umzug des kompletten Systems in die Cloud war des-

halb für BUTLERS ein logischer Schritt.

Zuverlässige Performanz, schnelle Skalierbarkeit und ein 

kostengünstiges Abrechnungsmodell gehörten zu den 

wichtigen Faktoren bei der Wahl eines neuen Providers. 

Doch erste Erfahrungen mit anderen Anbietern konnten 

die IT-Verantwortlichen von BUTLERS nicht überzeugen. 

»Wir hätten uns die Möglichkeit gewünscht, unsere Res-

sourcen jederzeit dynamisch anzupassen und vertikal zu 

skalieren«, beschreibt Andre Martens das Problem. »Beim 

vorigen Anbieter hatten wir dann aber fürs Weihnachts-

geschäft CPU, RAM und andere Komponenten gekauft, 

die neun Monate brach lagen und nur drei Monate wirk-

lich genutzt wurden. Ein flexibleres Modell konnten wir 

mit dem alten Provider nicht umsetzen. So kam letztlich 

der Kontakt mit gridscale zustande.«

Kernprozesse mit einem externen Partner umsetzen möch-

te. »Unser Fokus ist Verkauf und unsere Markenidee«,  

erklärt Andre Martens, IT-Leiter von BUTLERS, »und das 

zieht sich bis in die IT durch. Wir wollen sicherstellen, dass 

wir unsere Marke präsentieren und verkaufen können.  

Es macht für unser Konzept keinen Sinn, sich um Fest-

platten und Server zu kümmern. Ich möchte dafür sor-

gen, dass an der Kasse das Geschirrset oder die Tischdeko 

verkauft werden und ich möchte mir keine Gedanken da-

rüber machen, ob alle Festplatten im RAID gesund sind 

oder ausfallen könnten. Um unsere IT-Infrastruktur soll 

sich jemand kümmern, der darauf spezialisiert ist.« 

ragend und auf einem Level, wie ich das selten erlebt 

habe.« Innerhalb sehr kurzer Zeit konnte BUTLERS mit 

den ersten 17 Servern zu gridscale umziehen.

Saisonale Schwankungen des Ressourcen-Bedarfs

Die technische Konzeption und Herangehensweise von 

gridscale überzeugten BUTLERS auf Anhieb. »Wir such-

ten einen Cloud-Partner, auf den wir uns absolut verlas-

sen können. Wir brauchen sowohl Hochverfügbarkeit wie 

auch Schnelligkeit. Es nutzt nichts, wenn der Server ver-

fügbar ist, die Antwortzeiten aber bei 20 Millisekunden 

liegen, weil die Internetleitung ausgelastet ist oder es ein 

Problem im Routing gibt.« Schon nach den ersten Ge-

sprächen mit gridscale war man sich sicher, den richtigen 

Partner gefunden zu haben. Die Experten von gridscale 

präsentierten ein technisch überzeugendes Konzept, das 

zugleich deutlich unter den bisherigen IT-Kosten lag.

Neben der fachlichen Kompetenz beeindruckte  

BUTLERS auch die Kommunikation und das Projektma-

nagement seitens gridscale. »Die Zusammenarbeit war 

sofort unglaublich unkompliziert«, erzählt Andre Martens.  

Innerhalb kürzester Zeit wurde gemeinsam ein Kon-

zept für eine besonders schnelle Migration entwickelt.  

BUTLERS konnte sein bestehendes Infrastruktur-Setup 

problemlos in die gridscale Cloud migrieren, anpassen 

und ausbauen. Von der Beratung und dem schnellen 

Umzug ist man bis heute beeindruckt: »Das war heraus-
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Die Anforderungen an einen IT-Partner sind allerdings 

hoch. Dies liegt unter anderem an den hohen Zugriffs-

zahlen und den erheblichen saisonalen Schwankungen. 

Die IT-Systeme von BUTLERS müssen in Spitzenzeiten 

bis zu 12.000 Datenbanktransaktionen pro Sekunde 

bewältigen. Die zweite Herausforderung besteht in der 

Performanz bei unternehmerischen Kernprozessen

Heute läuft der komplette Einkauf, die Disposition, Lager-

system und Fulfillment über virtuelle Server der gridscale 

Cloud. Die BUTLERS GmbH vertraut bei ihrer weltweiten 

Warenwirtschaft vollständig auf die Performanz und Aus-

fallsicherheit von gridscale – bis hin zur Filialbestückung 

aller Shops. Zusätzlich betreibt man E-Mail- und Active-

Directory-Server, File-Server und Monitoring-Server. Für 

eine zuverlässige Kommunikation mit den Applikationen 

externer Partner sorgt eine direkte Verbindung über die 

gridscale RESTful API. Für Testläufe und Simulationen 

können Server unkompliziert und innerhalb von Minuten 

geklont und hochgefahren werden. Durch das intuitiv zu 

bedienende Interface des Partner Panels ist dies einfach 

und unkompliziert, wie Andre Martens bestätigt: »Wir 

können innerhalb von zwei Minuten einen Server erstel-

len, 20 Minuten nutzen und dann wieder löschen. Das 

tun wir regelmäßig und das ist ein großer Nutzen des 

gridscale Panels.«



Vorteile im Überblick

•	 Minutenschnelle Skalierung aller Ressourcen

•	 Pay-as-you-go – keine überflüssigen Kosten

•	 Hochverfügbarkeit bei Leistungsspitzen

•	 Intuitiv einfaches Interface

•	 Zertifizierte deutsche Rechenzentren
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Ein besonderer Vorteil im Einzelhandelsgeschäft ist die 

Flexibilität der gridscale-Infrastruktur. So nutzt BUTLERS 

jedes Jahr einmal einen Inventur-Server, der in der rest-

lichen Zeit des Jahres runtergefahren wird und somit kei-

ne Kosten verursacht. Diese Möglichkeit einer nahtlosen 

Skalierung aller Systeme zeigt sich vor allem im Weih-

nachtsgeschäft, wo es zu keinen Engpässen kommen 

darf. Selbst hohe Leistungsspitzen führen zu keinerlei 

Einschränkung der Verfügbarkeit und Verarbeitungsge-

schwindigkeit.

Diese Flexibilität, mit der im Ernstfall innerhalb weni-

ger Minuten reagiert werden kann, ist von besonderer 

Wichtigkeit für das Geschäftsmodell von BUTLERS: »Hier 

können wir einen großen Vorteil von gridscale ausspie-

len«, bestätigt Andre Martens. »Wir fahren einfach zum 

benötigten Zeitpunkt unsere Ressourcen hoch, zahlen 

nur für ein paar Wochen oder Monate und fahren sie 

dann wieder runter. Mit gridscale sind wir komplett dyna-

misch.« Gleichzeitig verursacht die IT-Infrastruktur keine 

überflüssigen Kosten, denn mit dem günstigen Pay-as-

you-go-Modell von gridscale wird nur abgerechnet, was 

auch tatsächlich genutzt wird.

RESÜMEE Man hat immer einen kompe-
tenten Ansprechpartner und sehr 
kurze Supportwege. Auch wenn 
wir schnell Hilfe brauchen, ist 
die Kommunikation offen und 
transparent. Die Partnerschaft 
auf Augenhöhe ist bei gridscale 
kein leeres Versprechen. Eine so 
gute Zusammenarbeit ist wirklich 
selten. 

Andre Martens, Head of IT, 
BUTLERS GmbH & Co. KG


